
RGB – ein städtischer Farbraum 
Ein Streifen Land ohne Geschichte – das war die Ausgangslage nach der Sanierung 
des ehemaligen Fabrikterrains. Auf dieses weisse Blatt zeichnet der Wahlenpark ein 
Vexierbild der Gartengeschichte: Zitate aus vergangenen Epochen durchziehen die 
Anlage mit ihren drei markanten Raumstreifen in Rot, Grün und Blau. Der rote 
Streifen grenzt den Park vom Schulhaus im Birch ab, dem er zugleich als Sportplatz 
dient: Ein Hain aus Blutbuchen weckt Assoziationen an den englischen Land-
schaftspark. Sein Komplementär bildet der grüne Rasenstreifen: Als Spiel- und 
Aufenthaltsbereich entzerrt er die Nutzungen. Der Bewegungszone steht das kre-
isrunde Wasserbecken mit dem skulpturalen Schattendach gegenüber. Die Prom-
enade ist Schnittstelle zwischen Park und Strassenraum. Eine Lindenreihe bildet 
die räumliche Trennung zur Strasse. Prägendes Element dieses Streifens ist der 160 
Meter lange Sitzbalken als kommunikativer und sozialer Katalysator im Quartier. 
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